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Vertrag
zwiſchen der Stadtgemeinde Halle a S

vertreten durch den Magiſtrat
und dem Kreiskommunalverband des Saalkreiſes

vertreten durch den Kreisausſchuß
Den Stadtverordneten iſt folgender Vertragsentwurf von

dem Magiſtrat zugegangen
Für den Fall der kommunalen Vereinigung der Landgemeinden

Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz ſowie des ſelbſt
ſtändigen Gutsbezirkes Gimritz mit der Stadtgemeinde
Halle a S wird nachſtehender Vertrag geſchloſſen

z 1 Die Stadtgemeinde Halle zahlt an dem Tage an welchem
zie Landgemeinden Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz und der
ſelbſtändige Gutsbezirk Gimritz aus dem Saalkreiſe zum Zwecke
ihrer Vereinigung mit dem Stadtkreiſe Halle ausſcheiden dem
Kreiskommunalverbande des Saalkreiſes für die Entlaſſung dieſer
Gemeinweſen aus dem letzteren eine Entſchädigung von 400,000
buchſtäblich vierhunderttauſend Mark Die Stadtgemeinde Halle
verzichtet ferner auf alle Anſprüche welche den gedachten Ge
meinweſen oder deren Einwohnern an dem mittelbaren und un
mittelbaren Vermögen des Saalkreiſes bis zum Tage ihres Aus
ſcheidens zugeſtanden haben Endlich übernimmt ſie von dieſem
Zeitpunkte ab

a diejenigen Unterhaltungskoſten für in Anſtalten unter
gebrachte geiſteskranke blinde taubſtumme blödſinnige
epileptiſche oder ſonſt der Anſtaltspflege bedürftige Kranke
welche wegen deren Ortsangehörigkeit in einer der vier Ort
ſchaften von dieſer geſetzlich bezw reglementariſch zu tragen
waren von dem Saalkreiſe aber wegen der bisherigen Zu
gehörigkeit der betr Ortſchaft zu ihm auf Kreisfonds über
nommen worden ſind

b die Unterhaltung der Kreis Chauſſee Trotha Plötz inner
halb der Gemarkung Trotha

s 2 Gegen die in 8 1 von der Stadtgemeinde Halle über
nommenen Verpflichtungen verzichtet der Saalkreis auf alle und
jede Anſprüche welche ihm gegen jene aus der Entlaſſung nach
8 1 erwachſen könnten Auch hat er die Gemeinden Giebichen
ſtein Trotha und Cröllwitz ſowie den Gutsbezirk Gimritz mit
dem Tage ihres Ausſcheidens von der Haftung für ſeine ſämmt
lichen Schulden und ſonſtigen Verbindlichkeiten zu befreien bezw die
genannten Gemeinweſen und die erweiterte Stadtgemeinde Halle
zu vertreten und ſchadlos zu halten wenn dieſe wegen ſeiner
hen und Verbindlichkeiten in Anſpruch genommen werden
ſollten

8 3 Dem Saalkreis verbleibt in Gemäßheit des 8 1 Satz 2
das alleinige Eigenthum ſeiner Sparkaſſe einſchließlich des
Reſervefonds Dagegen treten die Gemeinden Giebichenſtein
Trotha und Cröllwitz ſowie der ſelbſtändige Gutsbezirk Gimritz
mit dem Tage ihrer Entlaſſung aus der bisherigen Garantie für
die Sparkaſſe des Saalkreiſes aus Sollten wegen dieſer
Garantie die gedachten Gemeinweſen in Anſpruch genommen
werden ſo iſt zu deren Vertretung und Schadloshaltung der

r eis nach Maßgabe der Beſtimmung in 8 2 Satz 2 ver
unden
S 4 Den Stempel zu dieſem doppelt ausgefertigten Vertrage

übernehmen beide Theile je zur Hälfte
a

Ueber die vom Saalkreis erhobenen Entſchädigungsanſprüche
wegen der Entlaſſung der Vororte Giebichenſtein Trotha
Cröllwitz und Gimritz aus dem Saalkreis haben wir unſeren
Leſern bereits kurz berichtet Da uns jetzt der Bericht über die
Sitzung der gemiſchten Kommiſſion betreffend die Eingemeindungs
frage vorliegt ſind wir in der Lage unſeren Leſern die döch
ſicher an dieſem Gegenſtand der für alle Bürger Jntereſſe
hat auch lebhaften Antheil nehmen näheres mittheilen zu
können

Herr Oberbürgermeiſter Staude erklärte in der betreffenden
Verſammlung daß der Regierungspräſident den Wunſch geäußert
habe die Stadt Halle möge ſich mit dem Saalkreis wegen der
vermögensrechtlichen Auseinanderſetzungen in der Eingemeindungs
angelegenheit im Wege der Verhandlungen einigen Die Suüb
kommiſſion ſei deshalb mit dem Landrath des Saalkreiſes in
Verbindung getreten und dieſer habe eine Berechnung der Ent
ſchädigungsanſprüche des Saalkreiſes nach doppeltem Geſichts
punkt aufgeſtellt Einmal war der durch das Ansſcheiden der
drei Landgemeinden und des Gutsbezirks entſtehende Verluſt an
reinem Steuerüberſchuß auf jährlich 30,717 Wt bzgl kapitaliſirt
auf 767,925 M berechnet anderſeits war der auf die genannten
Orte entfallende und von der Stadtgemeinde zu übernehmende
Antheil an den Kreislaſten

a bzgl der Schulden auf
der Chauſſeeunterhaltungskoſten auf

jährlich 21,755 M bzgl kapitaliſirt auf

172,125 M

543,875 M
716,000 M

feſtgeſtellt worden
In einer weiteren Beſprechung mit dem Landrath des Saal
kreiſes hatte dieſer dann nach längerem Verhandein die Ent
ſchädigungsforderung auf 400,000 M herabgeſetzt Dieſe
Entſchädigungsforderung die vom Landrath dem Kreisausſchuß
und dem Kreistag des Saalkreiſes zur Annahme empfohlen
werden wird befürwortet auch die Subkommiſſion Sie ging
dabei von der Erwägung aus daß eine raſche Einiguug mit dem
Saalkreiſe einem langjährigen Kampfe um das Eingemeindungs
geſetz vorzuziehen ſei zumal die Ausſichten welche für den Fall
des Zuſtandekommens eines ſolchen Geſetzes von der alsdann
nach s 3 der Kreisordnung möglichen Auseinanderſetzung geboten
werden keine günſtigeren ſind Dazu kommt daß bei einem
weiteren Hinausſchieben der Auseinanderſetzung dieſe zweifels
ohne von Jahr zu Jahr der Stadtgemeinde theurer wird

Während nämlich von den Kreisabgaben im Rechnungsjahre
1883/84 auf Giebichenſtein 7,5 Trotha 2,5 Cröllwitz 1,4 und
Gimritz 0,4 und für das Jahr 1894,95 bezw 7,4 3,5 1,6 und
0,4 Proz entfielen hat ſich für das Rechnungsjahr 1899/1900
der Prozentſatz bei Giebichenſtein auf 12,7 Trotha auf 4,0 und
Cröllwitz auf 3,4 geſteigert Nur bei Gimritz iſt er auf der
Höhe von 0,4 Proz verblieben Daß aber hinſichtlich der erſt
genannten drei Gemeinden der Prozentſatz ſich noch weiter er
höhen wird ſteht bei der fortſchreitenden Stärkung von Handel
und Jnduſtrie in den Vororten und dem fortdauernden Zuzug
demittelter Leute in dieſelben mit Sicherheit zu erwarten

Bei der bevorſiehenden Eingemeindung handelt es ſich
wie ſchon die Zuſammenſtellung die der Landrath des Saal
kreiſes über die geſammten Kreisabgaben gemacht hat und näch
der 20,5 Proz derſelben auf die abzuzweigenden Orte entfallen
beweiſt um eine Abzweigung größerer Diſtrikte Bei einer
derartigen Abzweigung ſoll nach den Entſcheidungen des Ober
verwaltungsgerichts die Erhaltung der Leiſtungsfähigkeit des

eſikreiſes bezw die Sicherung der Kreisg läubiger in Rückſicht
gezogen werden Deshalb war die Subkommiſſion der Anſicht
c vom Stadtkreis Halle der aus dem Verhältniß 100 20,5
Fa ergebende Antheil an den Schulden des Saalkreiſes auf alle
den W übernebmen ſei und auch für das Kreisſtändehaus und
träge der Bahn von Könnern nach Kalbe eingeſtellten Be
öff ge nicht in Abzug zu bringen jeien Das erſtere dient einem

entlichen Zwecke und müſſe demſelben auch nach der Ein
Lemeindung der Vororte
und die letztere in vollem Umfange erhalten bleiben

iſt eine Staatsbahn für die der Saalkreis

e 2

33,834 M für Grunderwerb verausgabt hat ohne daß ihm
irgend welche Gewinnbetheiligung bei dem Unternehmen zugute
kommt Auch die Berückſichtigung der Chauſſeeunterhaltungs
koſten in angemeſſener Veſchräukung ſei nicht von der
Hand zu weiſen da die großen Städte meiſtens Ver
kehrsmittelpunkte der ländlichen Kreiſe bilden ſo daß
regelmäßig die Kreischauſſeen dazu dienen dem Verkehr des
platten Landes mit denſelben und dieſer mit jenem zu vermitteln
Der Saalkreis hat 125 km Chauſſee zu unterhalten und ver
wendet nach dem Haushaltungsplan von 1899 dafür 106,117 M
Scheiden nun Giebichenſtein Trotha Cröllwitz und Gimritz aus
ſo geht ihm mehr als aller Einwohner verloren während er
von den Aufwendungen für nur 2 km innerbalb jener Orte
belegener Chauſſeeſtrecken befreit wird Seine Leiſtungs
fähigkeit hinſichtlich der Chauſſeeunterhaltung vermindert ſich
demgemäß in demſelben Maße als jene Einkünfte die Ausgaben
überſteigen Einen Erſatz hierfür zu bieten möchte geſetztenfalls
als recht und billig angeſehen werden

Aus dem Vorhergeſagten aber folgt daß für die erwähnten
2 km Chauſſeeſtrecken die bei der Eingemeindung in die Stadt
gemeinde Halle übergehen von den vom Landrath hierfür be
rechneten 106,117 M die antheilige Summe von 1698 M in
Abzug zu bringen iſt ſo daß 104,419 M verbleiben Der auf
die einzuverleibenden Gemeinden hiernach entfallende Kapital
betrag ſtellt ſich ſomit auf 522,100 alſo gegenüber der Be
rechnung des Landraths auf 21,775 M weniger

Die Subkommiſſion hat ferner nicht unberückſichtigt gelaſſen
daß der Saalkreis ein Aktivkapital von 85,671 M beſitzt Von
dieſem ſind aber nach der Erklärung des Landraths nur 10,000 M
Aktien der Halle Hettſtedter Bahn disponibel während die übrigen
75,671 M bereits als Prämien an einzelne Gemeinden für Wege
herſtellung vergeben ſein ſollen Auch ein Anrecht des Stadt
kreiſes Halle auf einen entſprechenden Theil des Reſervefonds
der Sparkaſſe des Saalkreiſes glaubte die Subkommiſſion nicht
konſtruiren zu können da nach einer Entſcheidung des Ober
verwaltungsgerichts der Reſervefonds nicht zum Aktivvermögen
des Kreiſes das einer Theilung unterworfen werden könnte
gehört Er dient zur Deckung etwaiger Ausfälle bei der Spar
kaſſe und ſteht daher keineswegs zur Verfügung des Kreiſes
und darf nach der erwähnten Entſcheidung zu keinem anderen
als den ſtatutengemäßen Zweck nicht verwendet werden

Rechnet man alſo von der vom Landrath berechneten Ent
ſchädigung zu der oben erwähnten Summe noch weitere
2000 Mark als Antheil der einzugemeindenden Vororte an
den oben erwähnten 10,000 Mark ab ſo bleiben immerhin
von der Zuſammenſtellung uoch 692,225 Mark übrig Wenn
auch von den durch die Chauſſeennterhaltungspflicht hervor
gerufenen Ausgaben gegenüver der Stadtgemeinde Halle a S
noch diejenigen wieder abgezogen werden müſſen die durch die
ferner gelegenen mit den letzteren in keiner Beziehung ſtehenden
Chauſſeeſtrecken verurſacht werden ſo erſchien der Subkommiſſion
doch die auf 400,000 M herabgeſetzte Entſchädigung als eine
angemeſſene Unterlage für die vergleichweife Einigung

Trotz des urſprünglichen Widerſpruchs gelangte in der Ge
ſommtkommiſſion ſchließlich die einhellige Anſicht zum Durch
bruch daß einer gütlichen Einigung mit dem Saalkreiſe von
dem Verfahren des 8 3 der Kreisordnung der Vorzug zu geben
ſei Eine abweichende Meinung entſtand lediglich über die Höhe
der zu ge währenden Entſchädigung Bei der Abſtimmung traten
7 Mitglieder für die geforderte Entſchädigung von 400,000 M
ein während 6 Mitglieder nuy 300,000 M bewilligen wollten

Zur Stadtverordnetenwahl Bis heute nachmittag
2 Uhr wurde bei den Stadtverordnetenwahlen in der zweiten
Abtheilung folgende Stimmen abgegeben

Zur Ergänzungswahl auf 6 Jahre
für Herrn Kaufinann Kurt Klopfleiſch 447

Rektor a D Rudolf Dietlein 445
v Kaufmann Paul Hofmeiſter 447Rechtsanwalt Kurt Föhring 446

NBaumeiſter Ernſt Gieſe 441
Rentier Guſtav Stephan 312
Kauſmann Adolf Huth 1386
Zur Erſatzwahl auf 4 Jahre

für Herrn Fabrikant Engen Greßler 296
Prof Schmidt 148Zur Erſatzwahl auf 2 Jahre

für Herrn Gerichts Aſſiſtent Wilhelm Bruß 338
Steinhauermſtr Emil Schober 110r

Vorausſichtlich werden alſo die von den vereinigten kommunalen
Vereinen dem Haus und Grundbeſitzer Verein ſowie der
Beamtenſchaft aufgeſtellten Kandidaten mit großer Majorität
gewählt werdeu

Alt Halle Die geſtern abend vor zahlreichen Be
ſuchern des Projektionsabends der Photographiſchen Geſellſchaft
in den Kaiſerſfälen von Herrn Oberlehrer Dr Riehm vor
geführte zweite Bilderreihe aus Alt Halle nahm wieder das
ungetheilte Jntereſſe aller Anweſenden in Anſpruch Rund
gänge durch einzelne Stadtviertel an der Hand der Bilder
denen zumeiſt Photographien z Th auch Aquarelle von
Künſtlerhand endlich ältere Zeichnungen zu Grunde lagen
gaben Zeugniß von den Wandlungen die unſere Stadt durch
gemacht hat von den Zeiten an da ſie als Feſtung von thurm
gekrönten Manern Wall und Graben umzogen war in ihr
feſte Schlöſſer und auch viel mehr Kirchenbauten wie heute ihre
Thürme gen Himmel ſtreckten ſo wie mehrere Anſichten aus
dem 16 Jahrhundert ſie zeigten Vor allem gaben die vor
geführten Bilder denen die nicht ſelbſt von dem mächtigen
Wachsthum und der regen Bauthätigkeit der Stadt Zeugen ge
weſen ſind die von Ende der ſechziger Jahre ſich hier entfaltet
auf dicht an der Stadtmauer liegenden Wieſen und Ackerflächen
großſtädtiſche Straßenzüge in Fülle erſtehen und im Jnnern der
Stadt manch altes Gebäude ſchönen Neubauten Pratz machen
ließ einen Einblick in die durchgreifenden Aenderungen die ſich

in den letzten 40 50 Jahren in Halle in dieſer Beziehung voll
zogen haben So wurde der Reihe nach vorgeführt wie das
Mühlwegs Viertel nach der Erbauung des Diaköoniſſenhaufes
ſich herausgebildet und wie eine Aufnahme vom Thurm der
Stiphanuskirche zeigte mit Giebichenſtein völlig verwachſen
hat Die Lucke zwiſchen Harz Steinſtraße und Ludwig
Wuchererſtraße hat ihre einſtigen Wieſen Aecker und lehmmauer
umzogenen Gärten nach Errichtung des Stadtgymnaſiums immer
mehr mit modernen Straßßenzügen vertauſcht Wo einſt der Leipziger
Schießgraben ſich qusdehnte alte Thürme auf der Stadtmauer

1 Beiblatt zu Nr 532 der SaaleZeitung Gult Somihend 1 Knenber 300
mm 2

wo die Veſte voch den re Hof der Magdeburger Sbiſchöfe beherbergte vorgeführt wurden ſich an prächtigen A
blicken auf die Stadt Halle und ihre Umgebung erfreuen worauf
noch dem Petersberg ein Beſuch abgeſtattet wurde deſſen
Kloſterkirche in ihrem früheren Verfall und nach der durch
Friedrich Wilhelm IV vollzogenen Erneuerung r
gelangte Wir wollen nicht verſäumen darauf hinzuweiſen da
nächſten Mittwoch abend in einem Saale der Kaiſerſäle Herr
Dr Riehm eine Ausleſe aus ſeinen beiden Bilderſerien vor
führen wird zunächſt für den Stephanus Kirchenchor jedoch
haben auch Nichtmitglieder deſſelben Zutritt zu dieſem Pro
jektionsvortrag gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pfa was gewiß
vielen ſehr willkommen ſein wird

Stadttheater Für Sonntag nachmittag Uhr iſt Jm
weißen Rößl bei kleinen Preiſen angeſetzt während abends
7 ühr Undine mit Frl Lucky in der Titelrolle und
Herrn Fanta als Kühleborn in Scene geht Die
Aufführung von Demetrius die geſtern abgeſagt werden
mußte iſt nun für Montag auf das Repertoir geſetzt
worden Eine Wiederholung des Werkes findet nicht ſtatt es
gelangen Schülerbillets zum Parkett à 1 M zur Ausgabe
Am Dienstag geht zum erſten male das neu einſtudirte Ballet

Meißner Porzellan in Verbindung mit der 3 Aufführung von Barbier von Bagdad in Scene Für
Mittwoch iſt der gelegentlich ſeines erſten Gaſtſpiels als Taſſo
ſo außerordentlich beifällig begrüßte Hofſchauſpieler Paul
Wiecke vom Hoftheater in Dresden zu einem nochmaligen
Gaſtſpiel gewonnen worden Zur Aufführung gelangt

Hamlet Am Donnerstag ſoll Siegfried am Freitag
Als ich wiederkam in Scene gehen Mit Aus

nahme von Sonntag und Mittwoch ſind alle Vorſtellungen
im Farbenabonnement

Thaliatheater Der vieraktige Schwank Flitter
wochen von Arthur Jſerhofer der am Sonntag zum erſten male
in Scene gehen wird iſt vom Hrn Direktor Mauthner in Scene
geſetzt Für Montag iſt es Herrn Direktor Mauthner mit Rück
ſicht auf den großen künſtleriſchen Erfolg den die ſo eigenartigen
Gaſtſpiele der a Roulotte hier gefunden haben gelungen die
Geſellſchaft für noch ein drittes und letztes Gaſtſpiel zu
gewinnen Auf der Durchreiſe nach Leipzig wird La Romotte
noch einmal vor dem hieſigen Publikum ihre reizenden Weiſen
ertönen laſſen und ein theilweiſe neues Programm zum Beſten
geben Auf Erſuchen der Direktion des Thalia Theaters hat
Mr Charton für die Mitglieder des Pr B V die Benutzung der
Billets gegen eine Aufzahlung von 50 Pfg pro Billet geſtattet

Jn unſerer geſtrigen Beſprechung der franzöſiſchen Geſell
ſchaft La Roulotte iſt infolge eines Druckfehlers auf der
41 Zeile zu leſen Vertreter des erſten Faches anſtatt von
Vertreter des ernſten Faches

Der zweite Kammermuſikabend der Herren
Henri und Egon Petri Unkenſtein und Wille findet
Montag abends 7 Uhr im Saale der Vereinigten Berg
geſellſchaft ſtatt Der jugendliche Sohn des Hofkonzertmeiſters
Petri Egon Petri welcher ſich ſchon im erſten Kammer
muſikabend als achtungswerther Künſtler auf dem Klavier ein
führte übernimmt für dieſen und die folgenden Abende die
zweite Violine Auf dem Programm ſtehen Streichquartette
von Dittersdorf Beethoven und Brghms

Jm Walhallatheater geht der jetzige Spielplan in
wenigen Tagen zu Ende Jn der morgenden Sonntag
Nachmittag Vorſtellung treten noch einmal ſämmtliche
Künſtler auf

Jm Apollothje ater verabſchiedet ſich am Sonntagdie kühne
Löwenbändigerin Miß Claire Heliot deren bvieſiges Gaſtſpiel
von außerordentlichem Erfolg begleitet war Am Montag be
ginnt das hier ſo raſch beliebt gewordene Germania Sextett ein
neues auf drei Abende berechnetes Gaſtſpiel Am Donnerstag
tritt wiederum ein vollſtändig neuer Spielplan in Kraft Zu
der Sonntagnachmittag Vorſtellung in der ebenfalls die Löwen
dreſſur gezeigt wird hat wieder jeder Beſucher ein Kind frei

Jm Burgtheater zu Giebichenſtein finden die Vor
ſtellungen täglich vor ansverkauftem Hauſe unter rauſchendem
Beifall des Publikums ſtatt Morgen Sonntag vormittag iſt
großes Frühſchoppen Konzert für nachmittag um 4 Uhr iſt eine
Vorſtellung zu halben Preiſen angeſetzt Abends beginnt die Vor
ſtellung um 8 Uhr

Recitation Der 2 Vorleſungsabend im Franzoſentid
Cyklus an dem jedoch auch andere Dichtungen Fritz Reuter s
zum Vortrage gelangen ſollen hält Herr Recitator Max
Schwartz am WMontag den 13 d 8 Uhr im Saale des
Hotels Zum weißen Roß Geiſtſtraße

Jubilänm Das Vermiethungs Comptoir von Frau
Herrmann begeht am Montag die Feier ſeines 25jährigen
Beſtehens

Gardinenbrand Geſtern abend gegen 8 Uhr fand in
dem Grundſtück Schülershof 1 ein Gardinenbrand ſtatt der durch
Explodiren einer Lampe verurſacht wurde Die requirirte
Feuerwehr brauchte jedoch nicht erſt in Thätigkeit zu treten

Schlägerei Heute nacht war der Schloſſermeiſter
Zwanziger mit dem Handelsmann Markgraf in einer
Schankwirthſchaft in der Georgſtraße in Wortwechſel gerathen
der damit endete daß Zwanziger den Markgraf mit voller Wucht
zu Boden warf und ihn mit Füßen trat ſo daß Markgraf
mehrere Kopfwunden davontrug und ſich in ärztliche Behandlung
begeben mußte

Unfallschronik Als die Arbeiterin Marie Becker
damit beſchäftigt war im Garten eines öffentlichen Gebäudes
Vaub aus dem Gebüſch zu harken ſchnellte ihr plötzlich ein zu
rückgebogener Zweig gegen das Geſicht und traf das linke Auge
ſo unglücklich daß es erheblich verletzt wurde Der auf einem
hieſigen Neubau beſchäftigte Maurer Wilhelm Thielecke ver
unglückte vorgeſtern nachmittag dadurch daß er auf dem Gerüſt
ausglitt und etwa 3 m hoch herabſtürzte Der beklagenswerthe
Mann zog ſich hierbei außer Verletzungen am Kopf einen Rippen
bruch zu Geſtern vormittag gegen 10 Uhr ſtieß der
Motorwagen Nr 19 der Straßenbahn in der Leipzigerſtraße
Ecke Markiplatz mit einem Jauchenwagen des Oekonomen
Dehoff zuſammen wobei beide Wagen beſchädigt wurden Wen
die Schuld an dem Zuſammenſtoß trifft konnte noch nicht
ermittelt werden Eine Betriebsſtörung fand nicht ſtatt

Vereins Chronik
Litterariſſche Geſellſchaft Am letzten Vortrags

abend ſprach Herr Profeſſor Dr Vaihinger über Fried rich
ſich erhoben erſtreckt ſich jetzt die Poſtſtraße an deren Aus Nitzſche als Philoſoph Nachdem der Redner den tiefgreifenden
mündung in die Steinſtraße nun auch das alte Poſtgebäunde durch Einfluß s auf Kunſt und Litteratur des Jn und Auslandes
einen prächtigen Neubau erſetzt iſt Nicht mindere Wandlungen kurz geſchildert hatte ſtellte er die Frage nach den Urhachen
haben ſich im Leipziger Viertel wie im Weſten der Stadt an dieſer außerordentlichen Wirkung er wolle weder einen Pane
der Gerber und Mühlſaale in der Halle auf dem Warktplatze gyrifus auf N halien noch eine Philippika gegen ihn loslaſſen
vollzogen Verſchwunden ſind die alten Thore manch altes ſondern ihn und ſeine Philoſophie begreifen und erklären Die
beliebtes Vergnügungslokal wie die Maille und die Wein üblichen Einwände N ſei ein bloßer Meodeſchriftſteller er ſei
tranbe an der Giebichenſteiner Burgſrraße iſt verſchwunden gar kein eigentlicher Philoſoph er ſei geiſteskrank man brauche
oder nach Nenbauten anderen Zwecken dienſtbar
Jmmerhin jedoch bietet unſere Stadt noch eine Fülle alter
Architekturen wie die Bilder aus dem Kühlen Brunnen, dem
einſtigen Palaſt des Hans v Schönitz und andere erwieſen
Zum Schluß führte der Vortragende die Anweſenden noch nach
Giebichenſtein zu dem leider im ärgſten Verfall begriffenen Grab
denkinai und zu der Wohnung des Komponiſten Reichardt
und ließ ſie von der Höhe des Burgthurmes der Ruine

gemacht ſich deshalb mit demſelben gar nicht abzugeben wies der Redner
mit der Bemerkung zurück daß wenn jene drei Behauptungen
auch thatſächlich richtig wären die Frage nach den Urſachen der
großen Wirkung s dadurch nicht aus der Welt geichäfft fei
Ein großer Theil der Wirkung s ſei allerdings auf die Stil
kunſt deſſelben zurückzuſühren deren Fineſſen das Rhetortſche
und das Aphoriſtiſche das Lyriſche und das Symboltiſtiſche der

Redner kurz analyſirte Aber der Hauptgrund der Wirkung s
Giebichenſtein von der auch einige Abbildungen aus alter Zeit hege doch in dem eigenartigen Jnhalt ſeiner Lehre Jn weiteren



Kreiſen ſei nur die Lehre vom Jenſeits von Gut und Böſe
mit dem Namen s verbunden aber dieſe antimoräaliſtiſche
Tendenz deſſelben ſei nur ein Ausſchnitt aus ſeinem Geſammt
bilde Als weitere Züge deſſelben ſchilderte der Redner noch die
antiſozialiſtiſche Tendenz die Gegnerſchaft gegen die Bindung
des ſelbſtherrlichen Jndividunns durch die Geſellſchaft die anti
politiſche die Bekämpfung des modernen Staates die anti
demokratiſche die Verachtung des VielzuVielen die anti
feminiſtiſche die Verhöhnung der Frauenemanzipation die
antipeſſimiſtiſche der Kampf gegen alles Weltſchmerzliche und
endlich die antireligiöſe ſpeziell antichriſtliche Tendenz die ſich
beſonders gegen die möoraliſchen Werthungen des Chriſtenthums
wendet Dieſe ſieben Tendenzen ſeien die Hauptfäden im Gewebe
der ſchen Lehre Einzelne Züge dieſes Bildes finden ſich
auch dei früheren Pbiloſophen bei den Sophiſten den Cynikern
den Skeptikern den Humaniſten bei Hobbes Mandeville
Rouſſeau den Vertretern des Sturmes und Dranges oder
Geniezeit bei den Romantikern dem Jungen Deutſchland
bei Stirner und Krapotkin aber wenn auch N mit allen dieſen
einzelne Berührungspunkte habe ſo decke er ſich doch mit
keinem ſondern ſei ein durchaus originaler Geiſt Um den
Kern ſeines Weſens zu finden ſei es nothwendig auf ſeine Ent
wicklung einzugehen Jn der I Periode war N Anhänger der
Schopenhauer ſchen Willenswetapbyſik und ſeines Peſſimismus
und ſah in Wagner ſcher Kunſt die äſthetiſche Befreiung aus der
Qual des Wollens und Wahnens Aber R Wagner s

Wendung zum Chriſtenthum im Varſifal machte N ſtutzig der
ein leidenſchaftlicher Verehrer der Antike war Mit Wagner ſcher
Kunſt wirft er nun auch Schopenhauer s Lehre hinweg ſtellt
ſich zufrieden auf den Boden der Erfahrung und ſieht
optimiſtiſch allein in der poſitiven Wiſſenſchaft das Heil Dieſer
2 Periode folgt aber eine dritte in weicher N zur Schopen
haner ſchen Willenslehre zurückkehrt aber er giebt der
ſelben jetzt ein poſitives Vorzeichen und dies geſchah
unter dem Einfluſſe Darwin s welcher N darüber belehrte daß
der Kampf der einzelnen Weſen d h der Willensmittelpunkte
gegen einander und die ſich aus dieſem Kampf ergebenden Leiden
nichts Beklagenswerthes ſeien ſondern die nothwendige Bedingung
der Höherentwicklung der Kultur und daher auch von jedem Ge
ſunden willig zu bejahen wenn in dieſem Kampf ums Daſein
das Stärkere ſiege und das Schwache und Elende unterliege ſo
ſei dies nicht zu bejammern ſondern freudig zu billigen Dies
ſei der Kern der ſchen Lehre und der Redner zeigte nun wie
N von dieſer Grundvorausfetzung aus mit logiſcher Nothwendig
keit zu jenen oben genannten ſieben Tendenzen kommen mußte
Jm Peſſimismus muß N natürlich ein Zeichen der Décadence
ſehen der krankhaften Entartung in der demokratiſchen Gleich
macherei muß er einen Verſtoß erblicken gegen die ariſtokratiſchen
Geſetze der Naturausleſe des Stärkeren im Sozialismus muß
er eine Unterdrückung der willenskräftigen Jndividualikäten
durch die organiſierten Schwachen finden und im Staat über
haupt einen Feind aller urſprünglichen eigenen Naturen Die
hergebrachte Moxal ſpeziell die chriſtliche mit ihrer Forderung
der allgemeinen Menſchenliebe des Mitleids und der Sorge für
die Elenden muß ihm als eine Umkehrung der natürlichen
Werthung erſcheinen Das Naturgewollte iſt ihm ja das Recht
des Stärkeren das Chriſtenthum aber vertritt das Recht des
Schwächeren Für dieſe chriſtliche Auffaſſung hat er daher den
verächtlichen Namen der Skavenmoral er ſelbſt predigt die
Herrenmoral d h eben das Recht des Stärkeren und Willens

kräftigen Solche Herrennaturen nennt er mit einem Goethe
ſchen Worte Uebermenſchen Jn ſeinem Hauptwerk Zarathuſtra
habe N allerdings dieſen Uebermenſchen auch mit edleren
Zügen ausgeſtattet und daxunter nicht den rückſichtsloſen Einzel
menſchen verſtanden ſondern eine neue freie Menſchengattung
der Zukunft welche durch Züchtung zu erzielen ſei Doch habe
N ſelbſt nicht mehr die Kraft gehabt dieſe Anſätze zu einer
4 Periode weiter auszuführen Seine Lehren ſeien überhaupt
nicht als ein definitives Syſtem aufzufaſſen ſondern als Gedanken
blitze eines Suchenden und ſo aufgefaßt gäben ſie trotz ihrer
unleugbaren Gefahren Anregung zu einer tieferen Neubegründung
der Moral Der Vortrag wurde von den Anweſenden mit großem
Beifall aufgenommen

Veteranen Verband 1848 70,71 2c Heute
abend 8 Uhr findet die fällige Monatsverſommlung im Vereins
lokal Kurzegaſſe 1 ſtatt Ehemalige Feldzugstheilnehmer ſind
als Gäſte ſt ets gern geſehen

Der Züchter Verband für die Zucht der
ſchweren Arbeitsſchläge in der Provinz Sachſen
zu Halle hat auf Grund zahlreich eingegangener Anmeldungen
eine Verkaufsliſte ſelbſtg ezogener ſchwerer Pferde zuſammen
geſtellt und dieſe allen landwirthſchaftlichen und Pfſerdezucht
Vereinen in der Provinz überſandt Ebenſo ſind Liſten nach
Poſen Schleſien und Oſiprenßen an verſchiedene Züchter und
Vereinigungen abgeſandt worden um auch nach dort den Abſatz
anzuregen

Religiöfe Verſammlung Am Sonntag wird in
der Ev angeliſations Verſammlung im Roſenthal Weidenplan 4
Herr Stadtmiſſionar Weifenbach einen Vortrag über das
Thema Hinderniſſe auf dem Wege zum Frieden halten Gäſte
ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Miſſionsverfammlung Jm Saale Harz 11 wird
am Montag abend die Miſſionarin Eliſabeth Bäumer von der

Deutſchen China Allianz Miſſion die 8 Jahre und 5 Monate
in China gearbeitet hat aus ihren reichen Erfahrungen und
beſonders von ihrer Arbeit unter den chineſiſchen Frauen
berichten Der Zutritt iſt frei für jedermann

Städtiſche Kommiſſionen
Baunkommiſſion Sitzung am Dienstag den 14 No

vember 1899 nachmittags 5 Uhr im Kommiſſions
z immer Tagesordnung 1 Genehmigung der Zeichnungen und
Anſchläge zu den Erweiterungsbauten der Gasanſtalt I
2 Kenntnißnahme von den Zeichnungen und Koſtenanſchlägen der
Kaſernenbauten und Nachbewilligung à conto Kaſernenban
3 Anderweite Feſtſetzung der Fluchtlinie für die Verlängerung
der Forſterſtraße von der Krauſen bis zur Berlinerſtraße
4 Herſtellung eines Uferſchutzes im neuen Flußlauf der wilden
Saale oberhalb und unterhalb der neuen Gimritzer Gutsbrücke
5 Aufhebung der Fluchtlinie ab für die Grundſtücke Markt
platz 13 und Gr Klausſtraße I 6 Feſtſetzung der Fluchtlinien
und der Höhenlage für die Verlängerung der Lutherſtraße c
7 Erwerb des von den Grundſtücken Pfännerhöhe 70 71/72 und 73
fluchtlinienmäßig zur Liebenauerſtraße entfallenden Landes
8 Feſtſetzung der Fluchtlinien und Höhenlage für die Straße o
ſüdlich der Zuckerrajfinerie 9 Ankauf von Hoſpitalacker zur Er
weiterung des Schulgrundſtücks an der Liebenauerſtraße 10 Ver
zicht auf den Widerſpruch gegen bauliche Abänderungen im Hauſe
des Gaſtwirths Rohde Wörmlitzerſtruße 11 Erwerb von
Straßenland vom Grundſtück Kl Ulrichſtraße 4 12 Bewilligung
der Mittel für Wicederinſtandſetzung des früher vorhanden ge
weſenen Weges an der Oſtſeite des Sandangers 2c 13 Feſt
ſtellung eines Reihenſteinpflaſters in der Merſeburgerſtraße

Vergamannstroſt und Stadtgrenze

Ein Goethebild im ſtädtiſchen Muſenm
Zum 150 Geburtstage Goethe s ſind in vielen Städten feſtliche

Veranſtaltungen und zum Theil wie in Frankfurt a M und in
Düſſeldorf Ausſtellungen gemacht worden Als ein nachträglicher
Beitrag zu dieſer Goethefeier kann die Ausſtellung eines neu
aufgefündenen Goethebildes im hieſigen ſtädtiſchen
Muſenm betrachtet werden Das Bild wird um ſo größeres
Intereſſe erregen als die Auffindung deſſelben hier in
Halle ſelbſt ſtattgefunden hat Das Bild hing nnerkannt
in einem hieſigen Trödlerladen ca 30 Jahre lang und ging vor
turzer Zeit in den Beſitz eines hieſigen Kunſtfreundes Proſeſſor

überechte Das Bild das ſehr verwahrloſt war wurde von
Knunſtmaler Günther mit ausgezeichnetem Kunſte Wer vorſichtig reſtaurirt ſo daß die urſprünglichen

Farben deſſelben ſehr ſchön zum Vorſchein gekommen ſind Das
ild ein Bruſtbild in Lebensgröße deckt ſich faſt vollſtändig mit

dem in der Weimarer Bibliothek hängenden Bilde Goethe s von
Jagemann vom Jnni 1806 und iſt nach der Anſicht des
Malers Günther eine Originalkopie von der Hand
Jagemann s ſelbſt Ueber die Art und Weiſe wie das
Bild nach Halle gekommen iſt beſteht folgende Vermuthung
Goethe welcher bekanntlich mit dem damaligen Profeſſor
F A Wolf in ſehr naher Verbindung ſtand woran noch die
Erinnerungstafel an dem Wohnhanſe Wolf s in der Brüder
ſtraße erinnert hat demſelben im Jabre 1806 ſein BVildnißgeſchenkt Goethe ſchreibt an F A Wolf am 24 Auguſt 1806
Sehr angenehm iſt mir s daß mir meine Abſicht Thnen durch

das Bild Freude zu machen gelungen iſt Laſſen Sie ſich s
in hypochondriſchen Stunden zuwinken Da der Verbleib
dieſes Bildes nicht nachzuweiſen war ſo leugnete Zarncke
einer der beſten Kenner der Goethebildniſſe daß es ſich
in jener Brieſſtelle überhaupt um ein Porträt Goethe s
handle jene Stelle ſpricht jedoch zu dentlich dafür auch war
das Bild offenbar der Dank Goete s dafür daß F A Wolf
ihm zu Neujahr 1806 ſein eigenes Bild von Jagemann hier
ſelbſt in Halle gemalt verehrt hatte Es beſteht nun die Ver
muthung daß das neugufgefundene Bild identiſch iſt mit jenem
Geſchenk Goethe s an F A Wolf Wie aber blieb das Bild
in unſerem Halle das doch F A Wolf 1807 verließ Warum
ließ er einen ſo koſtharen Beſitz daſelbſt zurück Darüber giebt
eine Nachricht Aufklärung welche ſich in Körte s Leben
F A Wolf s II 3 findet Die Trennung Wolf s von Halle
war leider mit nnerſetzlichen Verluſten verbunden Er hat ſeinen
Freunden oft und bitter geklagt welche Bücher und vieljährigen
Sammlungen ihm dadurch abhanden gekommen oder entwendet
worden ſind F A Wolf war nämlich bei dem Umzuge ſeiner
Effekten nicht perfönlich anweſend Dabei nun mag ihm auch
das Goetbebild abhanden gekommen ſein Daraus erklärt ſich
auch daß F A Wolf ſich dann im Jahre 1818 von Jagemann
ein anderes Goethebild malen ließ das ſich in ſeinem Nachlaß
vorfand Jenes erſte Goethebild aber wird hier in Halle
geblieben ſein Wo aber befand ſich dann daſſelbe in den
Jahren 1807 bis circa 1870 ehe es in jenen Trödelladen auf

es dahin aus dem30 Jahre verſchwand Natürlich kam
Sollten nun nichtNachlaß irgend einer Halleſchen Familie

unter den älteren Bewohnern Halles ſolche ſein welche ſich
erinnern das Bild in irgend einer Familie früher geſehen zu
haben Schon um deswillen wäre es ſehr wünſchenswerth
wenn das Bild von recht viel Hallenſern in Augenſchein
genommen würde Vielleicht kann dann doch irgend jemand
näheren Aufſchluß geben

Leipziger Solognartett für Kirchengeſang
in der Marktlirche

Jn dem zum Beſten des Paulus Kirchbaues geſtern in der
Mapktkirche veranſtalteten Konzerk wurde den Zuhörern in
12 Nummern eine Ueberſicht über die Entwickelung des geiſt
lichen Volksliedes vom 12 bis zum 18 Jahrhundert geboten
Die Leiſtungen des Soloquartetts die auch in anderen Städten
und ſelbſt im Auslande mit Lob aufgenommen worden ſind
waren unſerem Publikum vom letzten Konzert her in der Stephanus
kirche noch in guter Erinnerung und hinterließen auch geſtern
wieder einen tiefen befriedigenden Eindruck Am beſten ge
riethen der Choral O Haupt voll Blut und Wunden, der in
drei verſchiedenen Berarbeitungen von Hasler Krüger und Bach
geſungen wurde ſowie zwei Lieder aus dem Geſangbuch der
böhmiſch mähriſchen Brüder und die Schlußnummer Den
Choral Ein feſte Burg möchte man lieber von einem großen
Chor ſingen hören und bei dem Streben nach möglichſt kräftiger
Ausprägung dieſes Trutzliedes der Proteſtanten ging die Ton
reinheit zuweilen verloren ſchon der Einſatz gerieth in beiden
Strophen nicht beſonders Jn dem gleichmäßigen Zuſammen
klang der einzelnen Stimmen läßt ſich gegen das vorige Konzert
noch ein Fortſchritt konſtatiren dagegen ſcheinen der Sopraniſtin
die hohen Töne Mühe zu machen während man dem Baſſiſten
in der Tiefe mehr Fülle wünſchen möchte Während des erſten
Liedes machte ſich leider der Choral des Thürmers von den
Hausmannsthürmen ſtörend bemerkbar Die Kirche war im
Schiff ziemlich gut beſucht ſo daß vermuthlich der Paulus
Gemeinde zu ihrem Kirchbau ein erheblicher Beitrag zugeführt
werden kann mit Rückſicht auf dieſen edlen Zweck hätte man
freilich einen noch ſtärkeren Beſuch erwarten dürſen n

Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen
Jn ſeiner letzten Sitzung beſchäftigte ſich der Vorſtand wi

wir der Landw Wochenſchrift für die Prov Sachſen entnehmen
mit folgender Angelegenheit

Jm Hinblick auf die im Verhältniß zum Werthe des Strohes
zu hohe Fracht ſowie in Berückſichtigung des Umſtandes daß
der Wogenladeraum durch Stroh ſofern es ungepreßt iſt nicht
voll ausgenutzt werden kann ſprach ſich der Vorſtand für eine
Detarifirung von Stroh aus Dagegen wurde beſchloſſen in der
Frage der Tarifirung von Mehl den früber präciſirten Stand
punkt beizubehalten und nach wie vor für eine Verſetzung des
Mehls in die allgemeine Wagenladungsklaſſe einzutreten

Dem Wunſche die ländlichen Spar und Darlehns
kaſſen zur Mitwirkung bei der Abſtoßung der 2 und 3 Hypo
theken heranzuziehen konnte der Vorſtand nicht beipflichten da
er hierin eine Gefährdung der Kaſſen ſelbſt und ihrer bewährten
Prinzipien erblicken zu müſſen glaubte dagegen beſchloß
er nach jeder Richtung hin für eine Umwandlung der künd
baren Hypotheken in landſchaftliche Amortiſations Darlehen ein
zutreten

Jn einem vom Herrn Oberpräſidenten zur Begutachtung vor
gelegten Nachtragsentwurf für die Polizeiverordnung
betr das Bauweſen auf dem platten Lande äußerte
ſich der Vorſtand im allgemeinen zuſtimmend Speziell trat er
ein für die Zulaſſung von Holz und Bretterverkleidung in den
Gebirgsgegenden und befürwortete daß im Jntereſſe des öffent
lichen Verkehrs auf den Kunſtſtraßen die für die Bauten an
dieſen beſtehenden Vorſchriften nicht abgeſchwächt werden möchten
Auch wurde gewünſcht daß bei Gebäuden ohne Feuerung
Scheunen Ställen 2c das Eindecken der Dächer mit Stroh

docken zugelaſſen werde Jm übrigen ſteht der Vorſtand auf
dem Standpunkt daß den unteren Verwaltungsbehörden in der
Dispensertheilung thunlichſt freie Hand zu laſſen iſt weil ſich
auf dieſe Weiſe am eheſten eine Praxis entwickelt welche dem
örtlich vorhandenen Bedürfniſſe entpricht Ueber Geſuche um
Ertheilung von Dispenſationen muß dem Herrn Oberpräſidenten
Bericht erſtattet und zum Erlaß lokaler Polizei Verordnungen
ſeine Genehmigung eingeholt werden

Einen Anträg der Handeiskammer zu Halberſtadt betreffend
Stellungnahme zu Gunſten eines Zolles auf ameri
kaniſchen Milchzucker wird die Zuſtimmung ertheilt

Eingehend werden die auf mehrere Tage ausgedehnten Ver
handlungen der Vorſtände der Landwirthſchaftskammern zu
Stettin am 25 und 26 Juli 1899 beſprochen
M

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
O Die Vereinigung der Kunſtfreunde in Berlin

die es ſich bekanntlich zur Aufgabe gemacht hat die ſchönſten
Bilder der Berliner Bilder und Gemäldegalerien in beſter
künſtleriſcher Ausführung zu reproduziren hat wiederum ein
neues größeres Kunſtblatt erſcheinen laſſen Es iſt die

e r von Konrad Leſſing s herrlichen Landſchafts
bilde Heidelberg Alles was an dem Bilde des Meiſters

der daſſelbe dem Muſeum für einige Zeit zu loben iſt iſt auch bei der wahrhaft künſtleriſch aReproduktion zu loben Der volle ſatte gen
feine bis ins Kleinſte gehende und vollendete Ausführung ſowi
ganz beſonders das Suſet des Bildes ſelbſt das alte Heidelber
mit ſeiner großartigen Schlyßruine und das herrliche in friſch ra
Grün prangende Neckarthak nehmen den Beſchauer fofort n
das Bild gefangen und gewähren ihm beim Anſchauen en
Quelle reichſten Genuſſes Wer doher eines wirklich ſchöner
Zimmerſchmuckes bedarf dem ſei die neueſte Reproduktion der
Vereinigung der Kunſtfreunde in Berlin Heidelberg, zur
Anſchaffung angelegentlich empfohlen r

Aus dem Leſerkreiſe
Gegen Albion

Herr Dr P Stein macht in ſeiner Lanze für England eine
Bemerkung über die vielfach ſo kleinliche Gehävſigkeit ſowie
über Ausdrücke der hämiſchen Schadenfreude 2c 1 Beiblatt
zu Nr 526 der Saale Zeitung Man ſehe ſich jedoch nur
einmal eine engliſche Zeitung daraufhin an Jch glaube nicht
daß unſere Vettern jenſeits des Kanals es in dieſer Beziehung
viel beſſer treiben Zugegeben daß in den Spalten ihrer Blätter

Gehäſſigkeiten weniger ſtark vertreten wären ſo rührt das
nur daher daß die Engländer längſt beim Haß angekommey
ſind und kein größeres Vergnügen kennen als hochmüthig a
andere Nationen vom kolonialen wie menſchlichen Standpunh
berabzuſehen Von jeher iſt England darauf ausgegangen
Völker gegen einander aufzuhetzen Unfrieden zu fäen und im
Trüben zu fiſchen Doch weiter Die Aufhebung der Sklaverei
wäre für die Buren gleichbedeutend mit ihrem Ruin geweſen
zumal die ihnen von England verſprochenen Entſchädigungen
theils ſehr klein waren theils überhaupt nicht eintrafen wie ja
überhaupt dieſe edle Nation ſcheinbar öfter ihre Verſprechungen
vergißt Was Wunder alſo wenn eine immer tiefere Feindſchaft
die Buren beſeelt Was den Beiſtand der Engländer gegen
Sikukini betrifft ſo fragt man ſich woher plötzlich dieſe Loyalität
dem Kaffernhäuptling gegenüber die ſich doch nicht genirt ihn
zu bekriegen um Transvaal zu bekriegen Um ſchließlich
auf die Frage der Rechteerlangung in Kapland und Transvagl
zu kommen ſollte man nicht vergeſſen daß England dieſe Rechte
nur in ſeinen Kolonien nicht aber im Mutterlande unter der
angeführten Umſtänden ertheilt was aber in Tranusvaal der
Fall ſein würde da doch Toansvaal keine Kolonien beſitzt
ſondern ſelbſt das Mutterland iſt

M Berg ein Burenfreund

Sktandes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle 10 November

Aufgeboten Der Arbeiter Friedrich Beyer und Marthe
Fuhs Forſterſtr 13 und Weingärten 35 Der Privaidozent
Dr phil Friedrich Falke und Adelbeid Weber Ludwig Wucherer
ſtraße 65 und Friedrichſtr 13a Der Polizei Sergeant Wilhelm
Roſteck und Lina Mauriſchat Gr Brauhausſtraße 21 und
1 Vereinsſtr Der Kupferſchmied Richard Clabes und
Minna Götze Poppitz und Rieſa Der Bautechniker Wilhelm
Natho und Sarah Granzow Leipzigerſtr 63 und Wilsnach

Eheſchließungen Der Schneider Emil Voigt und Anna
Hammer Thalgaſſe 3 und Gr Schloßgaſſe 10 Der Drehorgel
ſpieler Julius Fiſcher und Marie Kunze Jacdobſtr 44

Geboren Dem Jnſtitutsdiener Friedrich Schondorf ein S
Friedrich Meckelſtr Dem Oberlehrer Karl Weiſe eine T
Hildegard Ludwig Wuchererſtr Dem Schloſſer Albert
Schultz ein Erich Zwingerſtr 21/22 Dem Tiſchler
Ferdinand Kuhles eine Minna Trödel 20 Dem Weißgerber
Karl Liebetrau eine Gertrud Tholuckſtr Dem Lokomotiv
heizer Paul Heuſchel ein Erich Thomaſiusſtr 45 Dem
Bureanu Vorſteher Karl Schröder ein S Fürſtenthal Dem
Kaufmann Max Aßmann ein S Waldemar Markt 11 Dem
Schloſſer Karl Förſter ein Karl Dieskauerſtr Dem
Fabrikarbeiter Hermann Bernhardt ein Max Blumenthal
ſtraße 19 9 Dem Fabrikarbeiter Richard Gebhardt eine
Charlotte Schwetſchkeſtr Dem Maurer Theoder Leuchte
ein Max Wörmlitzerſtr 9858 Dem Goldſchmied Albert
Pabſt eine Vally Breiteſtr Dem Kaufmann Ernſt Böge
ein Richard Königſtr 15

Geſtorven Des Wagenfabrikant Heinrich Lindner
todtgeb Gr Märkerſtr Des Schuhmachermeiſter Karl
Meier T Emma 1 J Alter Markt Des Stuckateur Hugo
Teller S Erich 5 Mon Schwetſchkeſtr 15 Der Buchhalter
Eduard Wolter 45 J Klinik Des Kohlenhändler Franz
Schröder S Alfred 8 J Klinik Der Pfefferküchler Maximilian
W 25 J Diakoniſſenhaus Des Fabrikarb Herm Hohmann

Richard 1 Mon Dreyhauptſtr Des Eiſenbohrer Otto
Langer S Bruno 2 Woch Harz 16 Des Lohgerber Ottö
Dolge S Karl 10 J Klinik

a 2 e 1 h be A n
Modebericht Federkrimmer und Aſtrachankragen verkaufen

ſich vorzüglich Jackets aus Prima Double und Mirza in ſchwarz
marine und mode mit Krimmer und Perſinnerbeſatz für Kinder
und Erwachſene ſind ſehr geſucht Golfcapes aus carrirten
Mirzas aus ſchottiſch gedrucktem Federkrimmer ſind beliebt
großen Erfolg haben Golfcapes aus ſchottiſch abcarrirtem Tricot
krimmer 85 110 em lang Rad und Frauenmäntel aus Fancy
Mirza und Tricotceurlſtoffen gehen recht flott

Zu IIochzeilsgeschenken
passend empfehle en grosser Auswahl u
bellgen Preisen Salontische Säulen Pequren
von Bronge und Terracotta Vasen Ampeln
Tafelaufsätge Fruchtschalen Armleuchter
Bierservice und vieles andere
C F Rätter Halle S Leipaiger Str 90

Fleisch Extractübertrifft trotz billigeren Preises an Nahrkratft
und Woblgeschmack die Liebig sohen pxtracte
und ist in allen besseren Drogen Delicatessen

und Colovialwaaren Hapälungen zu habes
General Depot Düben Hermann Hals

schöngten Halleschen Damen

d C 1 V oisserbenutzen zur Erzielung gesunder und a
Zähne ausschliesslich Anhnsei e 2 i Suens n
v A H A Bergmann in Waldhe BartamerinKäuutlich in Apotheken Drogerien undL
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Abgang der Eiſenbahnzüge
22 V 45 V rr 10 28 V p 10 48 V 8 V 3

D 2 7 9522 N 00 N S 1r

u S a39 N n 20 N bis
3 R 59 V üringen 54 Vp e ſievon Erfurt 52 V

Ankunft der Eiſenbahnzüge
3 von München über d 23 VHgomni von Merſeburg 40 V P kommt
2 von Senitgart u Mailand 2 V18 N 745 N S 3 46 Ab fährt bis Köſen S 3 n 951 V R 1228 N 104 N 32 N S 1 3 Bar 2 nach Stnttgart n Dailand 11 31 Ab D 2 11 N P 26 N S 3 R 19 Ab S 3 R von München

i A 11 50 Ab P 72 30 Ab bis Merſeburg u Siuttgart 36 Ab P 24 b D 2 a 12 04 Ab P
a

58 V S 3 B 427 V D 2 R4 56 V D 1 2 ſeien 17 5 42 V 38 V kommt von BitterSerlin s V S 3 R 11 15 V B 200 r 2 R 10 16 V P 10 44 V S 3e e na 38 N S 3 a 45 N 24 Ab V S 3 a 200 N R 552 N D 2 u246 50 Ab P bis W iieihe 28 Ab D 2 Bd Ab S 3 P 10 Ab R 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P

a ab Ab F i1 27 Ab D 2 a5 r 33 V 43 S 30 V a Seip 445 72 76Zeipzis v B 1022 V 7 51 e 10 40 V 11 10 V 8 3 R 10 N 27 N
n l 507 S 13 ma 8 18 ha 337 R 550 7ö de 187 y S 3 R 6 30 N 719 b 42 Ab 921 Ab P 7 755 Ab 41 Ab P 931 Ab 10 24 Ab B4 10 45 Ab
35 Ab S 4 71 3 Ba 12 6 Ab S 3 R 12 11 Ab P11 0

Rel 32 N P 45 N PPt bis 9 Köthenſ
8 1

8

ſſahrt

magdednrg 55 V P 11 V S

er jeben e hen ofan en nur W erktags 9 14 Vt fährt bis Eisleber
256 N D 2 2 Rad 02 N 30 Abo Ab V 1 J Ba 11 31 r P

Aſchersleben Hildesheint Löhne
1142 V P 133 N S1037 Ab P bis Halt erſtadtſ

S S

50 V

SorauGuben 37 V S 3
48 N S 3 P 23 N B 11 25 Ab
Hettſtedt 46 V 10 00 V 00 N

30 N Auf ßer vorſte ehe a fahren an

1 Ab P 10 49 Ab S 13 Bd4 12 22

28 V P 50 V

13 u r r 15 N P
3 Bd4 42 N P 6

B 50 V P 11 34 V R
90 N

00 V P 11 13 V

83 r w 521Ab P 1050 Ab 8 3 a

ſährt bis
11 V S 3 B 50 V B23 N P 32 l

Löhne Hildesheim
und verkehrt nur
10 10 V

ſährt bis Eisleben

P 7 V00 S
Soraun Guben2 N S 3 B anſh

von Cot ibnsſ 38
Anſchluß von Breslan

Hettſtedt 3
05 Ab Außer vorſt

fährt bis Torgau
bis Dölau

Sonn und Feſttagen

Magdeburg 45 V I

Nordhauſen Eisleben 45 V P

Werktags

n 12 41 N P 57 N P08 Ab er Ab P

V 12 25

30 V kommt von Köthen 7 B1039 V S 3 B4 29 N Pd S 3 R 7 Ab P 14 Ab r

20 V S 3 BaN 42 N D 2 a 16 N
04 Ab S 3 P 10 27 Ab

Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern
19 V p von dern32 N S 3 Bd4

26 V 1 kommt von Torgau 10 20 V P
luß von Breslau Wien 20 N B z
Ab 10 17 Ab B 10 27 Ab V 3 B

Wien

N 20 N ſvon Dölau 21 N
ehenden kommen an Sonn und Feſttagen Nach

Nachmittags nach Dölan noch folgende Züge 2,30 30 00 mittags von Dölau noch folgende Züge an 50 20 50

130 6 00 00 00 50 20 6 50 50 508 her D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit oem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und
gänge durch gedeckte U rgangsbt rücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die L rn eines ſolchen
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und l Klaſſe gegen Aushänd gung einer Platz
jarte zu zahlen Jm Falle der Bennhnng er Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Plaßgebühr 0 0 M für die

III Klaſſe und 1 M fürausweiſen ſich beſinden
die II und I Klaſſe

haben für Plabkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in oblgem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift p B oder Nah verſehen
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſfandt oder empfangen werden töimen

daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden
ſodaß eine Anflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erſolgen kann

zeichneten Zügen läuft ein PoſtwagenMäuſt tein Foſtwa agen B bedeutet

Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſiße von Fahrt
die mit dem Aufdruck Giltig fär alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

p bedentet daß mit dem Zuge
Jn den mit P be

ezeichneten ZügenJn den mit n
daß in dem ZugeBe bedentetwar ein Poſtwagen läuſt mit dem ſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Gelbbriefe befördert

werden Bei dem P oſtamt 2 Bahnhof ne nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpo
gabe von Vofiſendnugen überhaupt nicht ſtatt

vom Poſtamte 1 ans

gernd zDie nund Packeten welche mit den Bahnvpzſten eingehen vom Poſtanite

zur Ausgabe
ſindet ſtatt bei Einſchreib u

Hotel Stadt Hamburg Amtmann
Raſchwitz RittergutsbeſitzerKeyng Golf a Beyersdorf

dorf Jung u
Gutsbeſitzer Golf u Frau a Wölls
a Glöbitzſch Troitzſch u Frau a
Cramm a Gr Keyna Müihlenbeſitzer

Frau Troitzſch a
Wölls Jngenieur A Günther
a Neumünſter LandwirthBartel a Kaſſel Dr phil

Raguhn

Jefſſen a

Fremdenliſte

Kraatz u
Zeitſchel u

Frau a Mühlbach H R
Peters dorf

Petersdorf
a Berlin Th

Alfred Hoch a Wolferſtedt
Berlin

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße ſindet eine Aus
ud gewöhnlichen Brleſſendungen Werthſfendungen

aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bel telegraphiſchen Poſtanweiſunge

H Boecker u Frau
Frau a GrFran a Peters

Lücke a Trebitz
Oelgarth u Frau

Frhr von C Stübe aus
Naumann aus g Bremen Carl
Frl Golf aus Bislefeld Wilh N

Toelpe a Breslau

Kaufleute Gumpe

Hotelbeſ i

wald Paul Holzner
Friener M Bonwitt Arthur Baecker OBerlin Gottlieb Tölken Jobs Schmeißer

H Rohmeyer a Emsbetten
Heuri Becker a Hannover Otto Schrödler a Delitzſch

Thoener a Köln

Angekommene Fremde vom 10 bis 11 November

C Schweitzer a Kaſſel
Weinb Heiſe u Sohn a Leipzig

Frau v Briel Saſſe a Kaſſel
Lt Troitzſch a Hannover

rt Carl Splettſtößer Bernhard Mark
J Bernſtein Oscar Waſſermann

Gelfort Wilke

H W Hierſemann E Nordmeyer aeuhans a Gladbach Leo Czermak
Rich Mähnz

A et el
in und ausländiſche pomologiſche
Sorten Aepfel engros Traubenroſinen Kracht nandeln Nüſſe
Citronen empfehlen zu äußerſtem
Preis Gebr SemamlerNicolagiſtr S
isguit u Saxonia Kartoffeln

r billigſtOtto Just Wuchererſtr 45n 7 o Centner
Magnum bonum
Speisskartofteln

offerirt zur vrompten Lieferung
Zuckerfabrik Körbiscaor f

Aepfel
Einen Poſten guter haltbarer Aepfel

meiſt Reinetten und rothe Borsdorfer
hat abzugeben Ernst Ehmöseh

Troſſin bei Dommitzſch
Abnahme perhöönlich

J PHochfeincs Olivenöl 180
f ff Mohnsl à Pfd 60
ff Bonv Sardellen à Pfd 160

nonp Capern à Pfd 200
ff Heringe à Stück und 160

nur milchene 2 Stück 25 offerirt
4 Trautwein Gr Ulrichſtr 31

ff Tafelmoſtr ich
hochfeine Qualität von friſcher Senf
ſagt nPfiehlt

Die Dampf Moſtrichfabrik vonC Kug ustim de 15Liebenauer Str
Melasseſutter

beſtes Kraftfutter für äferde,
hat abzugeben

C Matthies Ruſſiſcher Hof
Delitzſcher Straße

V n I s 4 geſ geſchützt

von Apotheker Otto Pfeiffer Comp
geipzig das beſte Mittel gegen rauhe
r pröde Haut des Geſichts der Hände

Arme bewirkt zarten weißen u
weichen Teint wirkt ſchnell u ſicher

Preis 1/2 Fl 50 I 8 90 Ju haben in Apotheken u Drogerien

er E Faſchea F p i l c p e Krämpfen
veriaeren nervöſen Zuſtänden leidet

g ange Broſchüre darüber
Sibältlich gratis u franko durch die
Sbwauen Apotheke Frankfurt a M
dames berrſch Glas u Lederlan
Phaer Halbchaiſen Wisky Park
p wagen I u 2 ſp Geſchirre billr Leipzig Ranſt Steinweg 44

Seillitimlatwerge
ſi er Dchel Bitaee und Hausthieren unſchäd

ttel zur Ve Natteu tig von NattenMäufen empfiehlt M Waltsgott

n
27

r

n Sh m
Montag den 13 r
Schlachtefeſt

Herm KunterAnhalter Straße 11

9 1 e3 Sltüch jährige Fohlen
Abſtammung aus dem Herzoglichen
Landesgeſtüt ſind abzugeben

Pr KuchheimLibehna bei Cötheu
Kanarienhähne

mit tiefem Hohl Knorre
und ſchönen Pfeifen ver
kauft

F KrügerHalle Schülershof 12

Kangrienhähne
und Weibchen kaufſe nur
Dienstag den g und Mitt
woch den 15 ds Mts im
Central Hotel Halle a/S
bezuhle von 10 Stück Hähne
ab à 3 Mark

J Tischler aus Magdeburg

mi 2 inDmil Schumann lirna ab
Welt bekannte Züchterei

tieftourenreicher
Kannavrienedelroller
Präümiirt mit höehsten
Auszeichn Versandt unt
Gar k Werth u leb Ank g
Nachn M 8,10,12 15 20 p St

Apotheker Bergers
Hühneranugen

Specigalität gegen Warzen u Horn
hant empfiehlt H Waltsgott

Die Volksküchen
beſinden ſich J Brunoswarte 31

II Breiteſtraße 33
Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfennig1 halbe i3Marken zu ganzen und halben Por

lionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade

iſt jetzt in

wer und e e
iſt für den Weihnachtsbedarf ſchon jetzt ferti

Stöchen und Gri
einzig daſtehend

Paris London Wien
und unſere

F Leipzigerſtr 98 eausgeſtelt

ſeinere

geſtellt mit

en
Beſte

e Induſtrie bietet
meinen Schaufenſtern

Weddy Pönicke

Halle a S
Knahben Erziehungsanstalt Bad Kösen

Vorſch b Reife f Oberſekunda Gymnuu Realg Proſp d Dr Gehrke Vorſt

Kräft ſaubere Waſchfrau ſucht noch
Wäſchen Offerten unter Kk 545 andie Exped d Ztg erbeten

Anſt Waſchfrau ſucht Wäſchen in u
außer dem Hauſe Kutſchgaſſe 3 H II

Dis krete Behandlung ſchnelle Hilfe
Fr Heilicke sage femmeBerlin Markgrafenſtraße 97 I

Ein feſtſtehendes zu 50
eingerichtetes

Kaiſer Panorama
mit Gasglühlichtlampen und allem
Zubehör für Gaſtwirthſchaft oder
Privatunternehmer vorzügl a
iſt Umſtände halber preiswerth durch
mich zu verkaufen und wollen ſich
Reflektanten mit mir in Verbindung
ſetzen Hermann Grimm Zeitz

Judenſtraße 8
Wegen Aufgabe d Kohlengeſchäft

Einſpänner Leiterwagen
Feder Tafelwagen

mit Aufſatz s verkaufen
Dryanderſtraße 24

I a lgauz trocken der Korb 25 ab Haus
Kleine Fuhre à 2,25 frei HausGottesackerſtraße 14

Bildern

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Engel Apotheke
empfiehlte Reostitutionshuig

2 Englisch Pſerdepulver
Koliktropfen

S Vieh Mastpuirer
S Unirersal Milchpulver

Milch Nutzen PulverPulvergeg Harehfall d Kulber

S z Kuheuter salbe
2 2 Schweine resspulver

Pult

Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Beyer am Leipziger Thurm
Die Verwaltung der Volksküchen

S Rothlanfschutz
S und Heilmittel

a ndaäöng

Es verſänme Nerfand dies anzuſehen
es wurde noch nie ſo Schönes in ſo rekcher Answahl hier geboten

Schirmfabrik F B Heinzol

Das Beſte
im Gebrauch

vorzüglich in der Wäſche
Dtzd 3,75 Mk empfiehlt

Adolf Sternfeld
Halle a

Kleinſchmieden 6
Eingang Gr Steinſtraße

rrrenmhhhqqhq Z Z T
E,ſicehbiügar BBüälder
10 verſchiedene prachtvolle Serien
M 3,50 verſendet Ed FriedlaenderBerlin Karlſtr 7 p Preisliſte frei

Trauerhüte e
Flore Rüſ gen

Handſchulye
empfiehlt

in größter Auswahl
zu bekannt billigſten Preiſen

B Oh wrist
Halle a/S Gr Steinſtr 13

kräufelnude
Stearin
Lichte

liefert preiswerth
Patz

Gr mirivir

Kragen Manschetten
so Wie

Herrenwäsche jeder Art
nach Manass

Uniformhemden

Nachthemden

Serviteurs

Anfertigung in eigenen Avrbeitsstuben
unter Oberleitung eines

erfahrenen VFachzuschneidlers
Garantie für tadellosen Sitz und vorzüglicheAusführung

BRauschen des

aus geschlossen

Leipziger
Zuchtweibehen AMk 1,50

Hochschieben des Hemdes
Vinsatuzes

jeder Druck am Halseist bei jedem von mir nach Maass angefertigten Hemd
selbstredendg

I G r rnrasse 6 U 7

2

Don Juan
Parquetvplatz 36 rechts Nachharrechts bittet um Adreſſe Sir baupt

poſtlagernd W K Halle

FamilienNachrichten
Durch die Geburt eines munteren

Töchterchens
wurden hocherfreut
Guſtav Kühn und Frau geb Kober
Jenag den 10 November 1899
Geſtern Mittag 121/2 Uhr ſtarb un

erwartet nach kurzem Krankenlager
mein lieber Maun

der Tiſchlermeiſter
Auguſt Reppin

im Alter von 37 Jahren Um ſtilles
Beileid bitten

Emma Reppin nebſt Kinder
Giebichenſtein den 11 Novbr 1899

Verlobt Frl Frieda Lezius uHr Lehrer Otto Höhne Greppin
Frl Eliſabeth Obbarius u Hr Paſtor
Niſſen Deſſau Schads

Geboren Sohn Hrn
Dr Höpel Buckau

Geſtorben Hr Kapitän z S a D
Max Jäckel Spremberg Hr Rentner
Karl Klinge Aſchersleben FrauHedwig Zangemeiſter geb Schreiber
Altenbeichlingen Hr Barbier Fr
dein Kölleda Frau Louiſe Fiedler

geb Mathies Sangerhauſen FrauPaſtor Hedwig v Czettritz u Neu
haus geb v Schweinichen Ottmachau
Hr Julius SHeſſe Poſendorf FrauJohanne Rein geb Koch Almrich
Hrn Oberleut Zur Meged Tochter
Marie Thereſe Torgan Hr RentnerFranz Mühlner Roitzſch Hr Land
wirth J A Hucke Vieſelbach Frau
Anna Schilling geb Laub HalberſtadtFrau Poſtmeiſter Anna Bandau geb
Unverzagt Buckau Frau Oberamts
richter Marianne Germer geb Biele
ſeldt Harzburg Hr Landrath a DOswald v Frühbuß Schloß Walle
rode Hr Major z D Arwed Giers
berg Hannover Hr Dr med Karl
Gieße Hannover Hr Referendar

Diakonus

Paul Oskar Uhlig Leipzig
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m 9Ganz meuer Eingang in AJackets Kragen
im unühbertroſſener Auswahl zu sehr billigen Preisen
617 mann Mönicke Pcke Leipziger Strasse

am Leipziger Thurm
I Auf die grossen Schau fenster Austugen mache besonders am

Julius Becker
Bankgeschäft

Halle a S Martinsberg 9 Fernsprecher 453
empfiehlt sich

zur Ausführung aler zum Rankfach

Meſſerputzſchmirgel
h

Bismarck und Mollike

C

I gebregehörigen Geschäfte ſeienn 3 23 S g besBeſtes Putzmittel für den Haushalt g n md r d ic W
Zu haben in allen beſſeren Colonial und Eiſenwaaren An und Vel Kauf von v ä1 thpapieren e

Droguen und Haushaltungsgeſchäften h c umfas G o o voe an en e an R a mit I E u die e7 re Sämmtliche Rundtänze lehre Damen und Herren jeden Alters in beiH nkenburg S Pianoforte Rlagazin F ikum Streli l 5 Privatſtunden gründlich und ungenirt Schleifwalzer lehre in 2 Stunden ordne
16 Ritterſtraße 16 nahe an Markt M Alle anderen vorkommenden Tänze lehre in kurzer Zeit Weitere Anmel für dempfiehlt im alleinigen Verkauf Ingenieur Techniker u MeisterRurge r dex re h r Nachmittags 5 bis Abends 2Pianimos aus der weltberühmten k k Hof PignoforteFabrik von Maschinen u Elektrotechnik T Vranz Sei r e d Tanz rKud bach Sohn Barmen Gesammt Hoch u Tief Baufach enſowie anderer Ia Firmen zu ſoliden PreiſenFinanimos aus der altrenommirten Pianoforte Fabrik von G Hevyl Täglicher Eintritt a mee e ne
Vorna beſte Eiſe ſtrukti ide Baunr ſur e Saltt ta e enkonſtruktion ſolide Bauart voller S 7 tſchöner Ton elegante Ausführung von 450 Mk an bei 10 jähriger Garantie 9 0 6rap 16 u 01 5 eineGebr Pianinos anf Kanf und Miethe billigſt e 2 29 6 Dirichst die jJ z R rc S 29 7 l etzteS 12 Stücele Visitbilder Hark 50 7 nS 9 12 Stück Cabinetbilder Hark I2 c2 e S Vergrösserungennach jedem Bilde bei billigsten Preisen Le

h re en 75 98 r W S h ne zufole r hNähmalchinen
Nor

Prauen Andustrie und Kunstgew Schule We
zmit Kugellagergeſtell

n akademische Lehranstalt J RangesS h e für modernste DBamensehneiderei und Wäsche Conſfection F JBürgerliche Einrichtungen e älteste und bestrenommirte am VIatzeſowie Waaren aller Art n I nalie a Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüber d
e T t er 9 Wilh Münster a e ä en6 man n Markt 24 e BProspecte gratis u franco dureh die Vorsteherin Frl Clara Martini Abt

2 en n en undr r J S e e S a S Se e e e S SchOberhemdene t S e AufGintzang Schrtrſvoge e Hartholz Perkanf S Anfertigung nach Maass h
6 Läden in den Kaiſerſälen Srfitgs in in ne arm unter Garantie guten Sitzes n
bei i t ſter Zſcherben Eiſenbahnſtation 13 ſtarke 5 z J daunTheilzahlung n Weggsenkametgnter Sein fette Normal Wäsche ne

e e den Stamme gegen Kaſſe verkauſt in nur guten Qualitäten e ume wer er GenteindeVorſteher Kragen um euerten Cravatten e ſichf 40 g n in v empfieblt ſtelltCa 400 Pflanmenbäume die WüſcheFabrit leiſeerkauft am 17 November Vormittagse ren e Adolf Sternfeldmeiſtbietend in Partie n Kaſſe S tDie Verwaltung Halle t S Kleinſchmieden 6
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